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Die Gebaudeeinmessungspflicht

KATASTER & VERMESSUNG

Stand: Marz 2021

Warum miissen Gebaude eingemes-
sen werden?

Der Nachweis des gesamten Flurstiicks- und
Gebaudebestandes ist flir den privaten und
offentlichen Rechtsverkehr sowie flr die Wirt-
schaft von groRRer Bedeutung.

Nach dem Vermessungs- und Katastergesetz
in NRW (VermKatG NW) wird das Liegen-
schaftskataster bei den Katasterbehérden der
Kreise und kreisfreien Stadte gefuhrt. Hierin
werden alle Flursticke und Gebaude aktuell
dargestellt und mit ihren wesentlichen Merk-
malen beschrieben. Seit dem 01.07.1972 sind
nach VermKatG NW alle nach diesem Zeit-
punkt errichteten oder in ihrem Grundriss ver-
anderten Gebaude einmessungspflichtig.

Wer ist zur Gebaudeeinmessung ver-
pflichtet?

Nach § 16 VermKatG sind Grundsttickseigen-
timerinnen und -eigentlimer sowie Erbbaube-
rechtigte gesetzlich verpflichtet, neu errichtete
oder in ihrem Grundriss veranderte Gebdude
auf eigene Kosten durch eine(n) Offentlich
bestellte(n) Vermessungsingenieur(in) oder
durch die zusténdige Katasterbehdrde einmes-
sen zu lassen. Diese gesetzliche Pflicht ist oh-
ne besonderen Hinweis durch die Behorde
wirksam (vgl. OVG Munster, Urteil vom
14.11.1985, AZ.:7 A 2095/85). Bei einem
Grundstlicksverkauf - vgl. Erbbaurecht - geht
die Gebaudeeinmessungspflicht auf den neuen
Eigentliimer/Erbbauberechtigten tber. Eine
Verjahrung der Pflicht sieht das Gesetz nicht
vor.
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Welche Gebaude miissen eingemes-
sen werden?

Einmessungspflichtig sind alle Gebaude, die
e neu errichtet oder

e in ihrem Grundriss verandert wurden.
Hierzu zahlt auch der Abriss bzw. Teilab-
riss.

Gebaude im Sinne des VermKatG NW sind
dauerhafte, selbststadndig benutzbare, Uber-
deckte bauliche Anlagen, die wegen ihrer Be-
deutung im Liegenschaftskataster nachzuwei-
sen sind. Sie kénnen von Menschen betreten
werden, erflllen eine Schutzfunktion bzw.
dienen der Produktion von Wirtschaftsgutern.

Nicht einmessungspflichtig sind hin-
gegen

¢ Umbauten, Aufstockungen und andere
Veranderungen, die sich nicht auf den
Grundriss (Umring) des Gebaudes
auswirken

o Behelfsbauten und untergeordnete
Gebaude, die nach ihrer Ausfuhrung
fur eine dauerhafte Nutzung nicht ge-
eignet oder die fur eine begrenzte Zeit
aufgestellt worden sind und

e Gebaude und Gebaudeanbauten

o mit einer Grundrissflache von we-
niger als 10 m?,

o von geringer Bedeutung (z.B. Gar-
tenhduser in Kleingartenanlagen
oder einfache Uberdachte Flachen
z.B. Carports)

o die in § 62 der Landesbauordnung
2018 vom 21. Juli 2018 (GV. NRW.
S. 421) aufgefuhrt sind.

e Gebaude oder Gebaudeteile die vor
dem 01.08.1972, d.h. vor Inkrafttreten
des VermKatG NRW errichtet wurden.
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Wann entsteht die Einmessungs-
pflicht?

Sobald die Baumalnahme fertiggestellt ist,
entsteht die Einmessungspflicht.

Was kostet eine Gebaudeeinmes-
sung?

Die Kosten der Einmessung tragt der jeweilige
Eigentimer oder Erbbauberechtigte des
Grundstucks.

Die Gebuhren fur Vermessungsarbeiten sind
in einem einheitlichen Gebuhrentarif festge-
legt. Ist eine Gebaudeeinmessung vom jewei-
ligen Eigentumer oder Erbbauberechtigten
bereits beantragt worden, so ist die Fassung
der Geblhrenordnung malgeblich, welche zu
dem Zeitpunkt gultig ist, in dem die Ge-
baudeeinmessung unter normalen Umstanden
ausflhrbar ware.

Die Gesamtgebuhr summiert sich aus der
Grundaufwandspauschale und der zutreffen-
den Gebuhr fur die Normalherstellungskosten
jeder baulichen Anlage und betragt zurzeit:

Grundaufwandspauschale: 320 Euro

Gebiihreniibersicht (Stand: 01.10.2020)

Normalherstellungskosten

bis 25.000 Euro 140 Euro
bis 100.000 Euro 380 Euro
bis 350.000 Euro 600 Euro
bis 600.000 Euro 1.030 Euro
bis 1.000.000 Euro 1.780 Euro
bis 5.000.000 Euro 3.280 Euro
bis 10.000.000 Euro 5.830 Euro

Soweit das Kataster- und Vermessungsamt die
erforderlichen Vermessungen zur Erflllung der
Gebaudeeinmessungspflicht veranlasst, wer-

Seite 2

Rhein-Kreis Neuss
www.rhein-kreis-neuss.de

den zusatzlich zu den Vermessungskosten
100 Euro erhoben.

Der Gesamtgebihr ist die dann gultige Mehr-
wertsteuer hinzuzurechnen.

Wer misst das Gebaude ein?

Gebiude werden durch eine(n) Offentlich be-
stellte(n) Vermessungsingenieur(in) oder
durch das Kataster- und Vermessungsamt
eingemessen.

Ansprechpartner

Frau Erkes-Espenhain

Telefon 02131 928-6275
Telefax 02131 928-86275

Eine(n) Offentlich bestellte(n) Vermessungsin-
genieur(in) aus Nordrhein-Westfalen finden
Sie Uber den folgenden Link:

http://www.ha.it.nrw.de/oebvi/oebvinrw.pdf

Herausgeber

Rhein-Kreis Neuss

Kataster- und Vermessungsamt
OberstraBe 91

41460 Neuss

katasteramt@rhein-kreis-neuss.de
www.rhein-kreis-neuss.de/katasteramt


http://www.ha.it.nrw.de/oebvi/oebvinrw.pdf




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		Merkblatt_62_Gebaeudeeinmessungspflicht150321_bf.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Beim Prüfen sind Probleme gefunden worden, die eventuell den Vollzugriff auf das Dokument verhindern.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 2



		Manuell bestanden: 0



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 1



		Bestanden: 27



		Fehlgeschlagen: 2







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Fehlgeschlagen		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Fehlgeschlagen		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang



